
fokus360 
Individuelles und vollumfängliches 
Coaching für Jugendliche



Breit abgestützte Förderung für «gestärkte» Jugendliche 

Mit fokus360 können individuelle Lösungen für junge Erwachsene geschaffen werden. 
Mit unserem umfassenden Angebot werden sie von Job Coaches, Sozialpädagogen*innen 
und Lehrpersonen in den Bereichen Beruf (Eintritt in den ersten Arbeitsmarkt), lebens-
praktische Themen und schulische Potenzialförderung begleitet. 

Das Ziel ist, dass die Jugendlichen eine Lehrstelle finden und in einer geregelten 
Tagesstruktur leben. 

Die Dauer kann je nach Bedürfnissen der jungen Erwachsenen variieren. 

Aufnahmekriterien: 
–	Ausreichende Deutschkenntnisse (Niveau A2)
–	Alter zwischen 15 und 25 Jahren
–	Bereitschaft, sich auf den Prozess einzulassen, muss vorhanden sein.
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Um im Beruf erfolgreich Fuss zu fassen, reichen gute Noten oft nicht aus. 
Schwierige soziale Umstände, Entwicklungsproblematiken, keine passende 
Unterstützung – Hindernisse gibt es im Jugendalter viele. 

Mit dem Angebot fokus360 richten sich die Job Coaches von step2work an 15- bis 
25-jährige Jugendliche, die, aus welchen Gründen auch immer, den Anschluss in die 
Berufswelt nicht alleine schaffen. Gemeinsam mit den Jugendlichen gehen wir die 
erforderlichen Schritte, damit eine langfristige und nachhaltige Integration gelingt. 



1. Phase: Analyse und Abklärung

Im ersten Schritt wird der Unterstützungsbedarf mittels einer umfangreichen Analyse 
abgeklärt. Dabei stehen die Bereiche Arbeit, Schule und Lebenspraxis im Fokus. In dieser 
Phase beginnt die enge Zusammenarbeit der Job Coaches, Sozialpädagog*innen, Berufs-
schullehrpersonen und Arbeitgeber*innen. Der Austausch zwischen allen Beteiligten 
findet regelmässig und lösungsorientiert statt. Ziel ist es, eine Basis zu schaffen, in der 
die Jugendlichen ihr Potenzial erkennen. Ebenfalls wird eine Wochenstruktur definiert 
und ein Testarbeitsplatz im ersten Arbeitsmarkt installiert.

Inhalt

Umfeldanalyse 
-	 Familiensituation
-	 Bezugspersonen 
-	 Bereits involvierte Therapeut*innen 
	 und Fachstellen
-	 Wohnform 

Lebenspraktische Abklärung  
-	 Hobbys
-	 Haushalt 
-	 Social Media
-	 Umgang mit Geld
-	 Beziehungen (Liebe und Freundschaft)
-	 Auftritt
-	 Ernährung 
-	 Gesundheit (Sucht)

Schulische Abklärung
-	 Schulische Ressourcen und Potential

Aufbau Tages- und Wochenstruktur
-	 Aufbau der Arbeitsstruktur im ersten 

Arbeitsmarkt 
-	 Pensum von mindestens 50% verteilt 

auf 4 Tage 
-	 Freizeit- und Alltagsgestaltung 
-	 1 Tag schulische Vorbereitung 



2. Phase: Erarbeitung / Erweiterung Wochenstruktur

In einem nächsten Schritt wird zusammen mit den Jugendlichen eine Wochenstruktur 
aufgebaut. Dazu gehört der Besuch der Berufsschule und die Abklärung, ob eine Aus
bildung auf EBA- oder EFZ-Stufe möglich ist. Die Berufswahl wird durch Schnupperein-
sätze und verschiedene Tests konkretisiert und das Arbeitspensum auf 60 bis 80 % 
gesteigert. Freizeit- und Alltagsgestaltung werden durch eine*n Sozialpädagog*in 
aufgegleist und begleitet.

Inhalt

Tages- und Wochenstruktur
-	 Steigerung des Arbeitspensums im 

ersten Arbeitsmarkt auf 60–80%, 
verteilt auf 4 Tage 

-	 Freizeit- und Tagesgestaltung 
-	 1 Tag schulische Vorbereitung

Lebenspraktische Potenzialfindung
-	 Freizeit und Alltagsgestaltung 

Schulische Abklärung
-	 Möglichkeiten eines EBA- oder 
	 EFZ-Abschlusses

Stellensuche
-	 Berufswahl konkretisieren
-	 Lebenslauf erstellen 



3. Phase: Arbeitstraining und Stellensuche

In diesem Schritt unterstützen die Job Coaches die Jugendlichen bei der Stellensuche. 
Parallel absolvieren die jungen Erwachsenen ein Arbeitstraining in einem Unternehmen 
im ersten Arbeitsmarkt. Mit verschiedenen Praktikumseinsätzen finden sie den Ausbil-
dungsplatz im gewünschten Berufsfeld. Das Bewerbungsdossier wird vervollständigt 
und aufbereitet. Je nach Bedarf wird abgeklärt, ob ein Nachteilsausgleich für die Ausbil-
dung eingerichtet werden muss.

Inhalt

Tages- und Wochenstruktur
-	 Stabilisierung der Strukturen
-	 Förderung der persönlichen, sozialen 
	 und fachlichen Ressourcen
-	 Arbeitspensum auf 80% stabil

Lebenspraktische Potenzialfindung
-	 Freizeit- und Alltagsgestaltung festigen

Schulische Potenzialentwicklung
-	 Erreichen der Ausbildungsfähigkeit 
	 (z. B. Lehrvorbereitungskurs) 

Stellensuche
-	 Bewerbungsdossier erstellen
-	 Praktikumseinsätze im Wunschberuf
-	 Bewerben auf offene Ausbildungsplätze 



4. Phase: Integration im gewählten Ausbildungsbetrieb

In diesem Schritt unterstützen die Job Coaches die Jugendlichen bei der Integration im 
gewählten Ausbildungsbetrieb. Mit regelmässigen Besuchen am Ausbildungsplatz sowie 
Gesprächen mit den Berufsbildner*innen wird der aktuelle Integrationsstand eruiert. 

Inhalt

Tages- und Wochenstruktur
-	 Überprüfung der Arbeits- und 

Alltagsstruktur 

Lebenspraktische Themen
-	 Ablösung von sozialpädagogischer 

Begleitung und Job Coach 

Schulische Potenzialentwicklung
-	 1–2 Tage Berufsschule 

Ausbildungsplatz
-	 Nachhaltige Integration im 

Ausbildungsbetrieb 

Während allen Phasen können je nach 
Bedarf externe Fachstellen wie Psycho-
therapie, Lernhilfen und andere Fach-
gremien beigezogen werden. 
Die dadurch entstehenden Mehrkosten 
werden separat verrechnet.



Im Rahmen von fokus360 werden Arbeitgeber*innen und 
Berufseinsteiger*innen durch Job Coaches von step2work 
betreut und beraten.
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Gemeinsam zum Ziel

Wenn Standardlösungen keine Option sind, finden wir die passenden Wege.
Aus Erfahrung wissen wir: gemeinsam und mit einer offenen Kommunikation
gelingt Integration.

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf 
Telefon für Zuweiser*innen: 041 817 40 90

oder info@step2work.ch · www.step2work.ch

s t e p 2w o r k  ist ein Unternehmen der BSZ Stiftung 


